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Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG Aulendorf III : SV Weissenau 
Freitag, 21.10.2022, 20:30 Uhr

SG Aulendorf III stockt Punktekonto gegen SV Weissenau auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der SG Aulendorf III, als Sören
Laichinger sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Weissenau perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kugler und Weingardt, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG
Aulendorf III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gelang es Merk / Kugler die
Gastspieler Maucher / Wolfensberger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Schmotz / Laichinger
bei ihrer 1:3-Niederlage von Scheffold / Wollenhaupt dann doch niedergerungen worden. Auf
Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Weingardt / Madlener und Benz / Römer,
ehe sich die Spieler der SG Aulendorf III mit 11:9, 7:11, 12:10, 6:11, 11:5 durchsetzen konnten. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die
gewinnbringende Taktik fehlte indes Klaus Merk bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven
Wollenhaupt ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es
im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Es war ein langes Spiel, bis
Benedikt Schmotz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Uli Scheffold quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an
die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Ulrich Weingardt gegen Uwe Benz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 9:11, 11:4
nicht verloren. Der Start in die Partie hätte für Günther Kugler besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Reinhold Maucher noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Die richtige Taktik hatte Sören Laichinger beim Sieg in drei Sätzen
gegen Guido Wolfensberger von Beginn an. Genügend spielerische Mittel hatte Fabian Madlener
letztlich an der Hand, um sich gegen Rolf Römer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der SG Aulendorf III und des SV Weissenau in die Box. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Klaus Merk das Spiel gegen Uli Scheffold, letztendlich auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschend mit 1:3 verlor. Ohne Satzgewinn für Benedikt Schmotz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Wollenhaupt. Da war final wirklich nichts zu holen. Ulrich
Weingardt gelang es, Reinhold Maucher im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Günther Kugler den Gastspieler Uwe Benz in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Sieg von Sören Laichinger gegen Rolf Römer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2022 gegen VFB
Friedrichshafen, während der SV Weissenau am 29.10.2022 gegen die TG Bad Waldsee antritt.
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 Statistik:
 SG Aulendorf III

Doppel: Merk / Kugler 1:0, Schmotz / Laichinger 0:1, Weingardt / Madlener 1:0 
Einzel: K. Merk 0:2, B. Schmotz 0:2, U. Weingardt 2:0, G. Kugler 2:0, S. Laichinger 2:0, F. Madlener
1:0 

 SV Weissenau
Doppel: Scheffold / Wollenhaupt 1:0, Maucher / Wolfensberger 0:1, Benz / Römer 0:1 
Einzel: U. Scheffold 2:0, S. Wollenhaupt 2:0, R. Maucher 0:2, U. Benz 0:2, R. Römer 0:2, G.
Wolfensberger 0:1


